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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG Thannhausen III : TSV Burgau 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der TSG 
Thannhausen III und dem TSV Burgau

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:27 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Burgau beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer
TTV - Schwaben-Nord) am Freitagabend von der TSG Thannhausen III. Rund 191 Minuten dauerte
das Match, ehe das Schlussdoppel Weikert / Ulbrich das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Johannes Blab, der in seinen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Ausreichend spielerische Mittel hatten Mayer / Schmid letztlich an der
Hand, um sich gegen Uhl / Efe durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Nicht so gut lief es dagegen für Wassermann / Heinzl beim 9:11, 9:11, 6:11 gegen Weikert /
Ulbrich. Eher wenig Gegenwehr bekamen Seeleuther / Blab beim 11:5, 12:10, 11:9 von Wogurek /
Schiefer. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Christoph Mayer wehrte eine 1:0 Satzführung von Jens Ulbrich ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Den Sieg von Daniel Weikert konnte Holger Schmid im anschließenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Peter Wassermann war im
Einzel gegen Serdal Efe nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Auf Messers
Schneide stand das Match zwischen Richard Seeleuther und Dominik Uhl, ehe sich der Gastspieler
mit 10:12, 11:6, 13:11, 9:11, 9:11 durchsetzte und Uhl seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Uhl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Johannes Blab gelang es, Ludwig Schiefer im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Tobias Heinzl bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Heinrich Wogurek. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dann Christoph Mayer bei seiner Niederlage gegen Daniel
Weikert. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jens Ulbrich konnte Holger Schmid anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der Start in die Partie,
die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Peter Wassermann
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Dominik Uhl
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Völlig ohne Chance war
Wassermann hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Mittlerweile stand es damit 6:6. Beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Serdal Efe zeigte Richard Seeleuther seinem Gegner die
Grenzen auf. Johannes Blab konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Heinrich Wogurek beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Erfolg verpasste Tobias Heinzl
beim 1:3 gegen Ludwig Schiefer und er konnte das Match, in das er als überaus favorisiert
gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten
konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Mayer
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/ Schmid das Spiel gegen Weikert / Ulbrich noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 9:11, 7:11, 8:
11. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TSG Thannhausen III tritt dabei geben den SV Münsterhausen an,
während es der TSV Burgau mit dem SV Ettenbeuren 46 zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSG Thannhausen III

Doppel: Mayer / Schmid 1:1, Wassermann / Heinzl 0:1, Seeleuther / Blab 1:0 
Einzel: C. Mayer 1:1, H. Schmid 0:2, P. Wassermann 2:0, R. Seeleuther 1:1, J. Blab 2:0, T. Heinzl 0:
2 

 TSV Burgau
Doppel: Weikert / Ulbrich 2:0, Uhl / Efe 0:1, Wogurek / Schiefer 0:1 
Einzel: D. Weikert 2:0, J. Ulbrich 1:1, D. Uhl 1:1, S. Efe 0:2, H. Wogurek 1:1, L. Schiefer 1:1


